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BADKÖTZTING
BEKO_O02

BEI UNS IM NETZ

Alle Nachrichten aus Bad
Kötzting und Umgebung
finden Sie unter
MITTELBAYERISCHE.DE/CHAM

BAD KÖTZTING. AmDonnerstag, 26.
November, um19.30Uhr gibt dieCoup-
letAG imPostsaal vonBadKötzting ein
gut zweistündiges „Best of“. Karten zu
derVeranstaltunggibt es bei denVor-
verkaufsstellenwie zumBeispiel in der
Tourist-InformationBadKötzting oder
per Post, zuordernunter der Telefon-
Nummer (0 94 22) 80 50 40.Weitere In-
formationen im Internet unter
www.agentur-showtime.de.DieAkteu-
re lästern, stänkern,maulenund sin-
nierenüber all das,was sonst niemand
auszusprechenwagt.Die feineGesell-
schaft kriegt da ebenso ihr Fett abwie
dieVereinsmeier und alle, die eben
glauben, imSinnedesVolkes zuhan-
deln, ohne vorher gefragtworden zu
sein. In Szenen, Liedernund inCoup-
letswerden so aus „Herrschaften“ auf-
geblasene Steh-Auf-Männchen, denen
dieCoupletAGdie Luft ablässt, bis
beimPublikumkeinAugemehr tro-
ckenbleibt.Dafürwurde dieCouplet
AGschonverklagt, aber eben auchaus-
gezeichnet.

Sprayer richtete
Sachschaden an
BAD KÖTZTING. ImZeitraumzwi-
schendem1.August unddem19.Okto-
berwurdenvon einembislangunbe-
kanntenTätermehrereVerteilerkästen
imGemeindebereichLohbergmitGraf-
fiti-Schmierereienbesprüht.Anden
Verteilerkästen entstandnachPolizei-
AngabenSachschaden inHöhevon je-
weils 100Euro. Zeugen, dieHinweise
auf denSprayer gebenkönnen,werden
gebeten, sichmit der Polizeiinspektion
BadKötztingunter derTelefon-Num-
mer (0 99 41) 94 31 0 inVerbindung zu
setzen.

TIPP DES TAGES

Ein „Best of“mit
der Couplet AG

BAD KÖTZTING
AQACUR:Hallenbad undSauna heute 11
bis 22Uhr geöffnet. Ticketverkauf online
unterwww.aqacur.de.
Traditionsverein Hohenbogen-Kaser-
ne: DerRentnertreff amDonnerstag im
Museumsstüberl fällt vorsorglich aus.
OGV:Der für heute geplante Vortrag
„Landschaft undHeimat – brauchenwir
dazu denNaturschutz?“ entfällt aus ge-
gebenemAnlass.
Funktionstrainingsgruppen der Rheu-
ma-Liga-Bad Kötzting-Cham:Wegen
der aktuellenCoronalagewerden alle
Funktionstrainingsgruppen der Rheu-
ma-Liga-BadKötzting-Chambis auf wei-
teres ausgesetzt.
Pfarreiengemeinschaft Mariä Him-
melfahrt: Mittwoch:9Uhr Eucharistie-
feier in der Pfarrkirche; 18.30UhrOkto-
ber-Rosenkranz in St.Nikolaus - Stein-
bühl; 19Uhr Eucharistiefeier in St.Niko-
laus - Steinbühl.Donnerstag: 19Uhr Eu-
charistiefeier in der Pfarrkirche - anschl.
EucharistischeAnbetung bis 20Uhr.

FINANZAMT
Außenstelle:Wie das Finanzamtmit-
teilt,wirdwegen der Erweiterung der Au-
ßenstelle und der damit verbundenen
Umbau- undUmzugsarbeiten dasSer-
vicezentrum inBadKötzting ab 26.Ok-
tober vorübergehend geschlossen.Die
Wiedereröffnung ist im Februar 2021 ge-
plant – dann amneuenStandort in der
Holzapfelstraße (Holzapfelschule).Die
Behörde verweist auf ihreOnline-Ange-
bote unter Finanzamt-Cham.de.Besu-
cher, die persönlich vorsprechenmöch-
ten, können das Servicezentrum in
Chamnutzen.

BAD KÖTZTING. Möglicherweise er-
neut gute Nerven brauchen ab kom-
mender Woche die Bad Kötztinger
Lkw- und Autofahrer. Im Zuge der Re-
vitalisierung des Aschenbrenner-Are-
als wird ab Montag die Westumge-
hung gesperrt – voraussichtlich gut
sechsMonate lang.

„An Pfingsten kommenden Jahres
wollen wir mit der neuen Straße fertig
sein“, sagte InvestorMatthias Altmann
bei einer Besprechung von Planern sei-
nes Hauses mit Vertretern von Stadt-
bauamt, Landratsamt und dem Stra-
ßenbauamt Regensburg. Die Pfingst-
feiertage sind 2021der 23. und24.Mai.

Durch den Umbau sollen sich nach
AltmannsWortenGesicht und Funkti-
on der mit wichtigsten Durchfahrts-
straße imStadtzentrumändern: „Urba-
ner“ soll der rund 600 Meter lange Ab-
schnittwerden, sagteAltmann.

Dazu beitragen soll in erster Linie
ein zweieinhalb Meter breiter und be-
leuchteterGeh- undRadweg auf der in-
nerstädtischen Seite der Straße. Außer-
dem werden zwei Zu- und Ausfahrten
zu den Gewerbe-Einheiten gebaut. Ei-
neweitere zu der imoberen, also südli-
chenTeil geplantenWohneinheitwird
wohl später noch folgen. Gleich integ-
riert wird eine Linksabbiegerspur in
den mittleren Bereich des Einkaufsge-
ländes. Die Zu- und Abfahrt in den ge-
planten, nördlichen Wohnkomplex
am unteren Kreisverkehr erfolgt von
derBahnhofstraße aus.

Fußgängerfurt statt Busbucht

Für Fußgänger und Radfahrer wird an
der Stelle der im oberen Bereich der
Westumgehung gelegenen Busbucht

eine Fußgänger-Furt gebaut, die eine
Überquerung der Straße erleichtern
soll. Weitere Zuführungswege zu dem
Bereich werden von der Stadt ausge-
bautwerden.

„Die Vorbereitungen für die Bau-
maßnahme erfolgt noch im Oktober,“
so Matthias Altmann. Und weil dann
anverschiedenenAbschnitten gearbei-
tet werden wird, sei eine Vollsperrung
die einzige sinnvolle Maßnahme. Das
sahen auch die Vertreter der Behörden
so, mit denen die Bau- und Erschlie-
ßungsprojekte im Vorfeld abgestimmt
wurden. Seit gut einem Jahr laufen die
Arbeiten am ehemalige Aschenbren-

ner-Gelände, vor wenigen Tagen ver-
schwanden die letzten Gebäudereste.
Das Areal wurde nach demUmzug des
Traditionsunternehmens Stahlbau
Aschenbrenner bis Herbst 2022 in ein
Wohn- und Einzelhandelszentrum
umgebaut. Auf den gut 6000 Quadrat-
metern entlang der Westumgehung
werdenAldi, dm, TEDI undEdeka eine
neue Heimat finden. Zudem soll auf
dem Gelände einWohngebäude sowie
voraussichtlich ein weiteres Wohn-
undGeschäftshaus entstehen.

Die Erschließung umfasst nach den
Worten des Projektverantwortlichen
die Erneuerung der marode Verroh-

rung des Urtlbachs im Bereich des
Aschenbrenner-Geländes. Außerdem
wird die Hauptwasserleitung neu ver-
legt, ebenso Leerrohre entlang der
Westumgehung.

Knifflig wird eine weitere Neue-
rung gleich zu Beginn der Sperrung:
Am Kreisverkehr nahe der Spielbank
wird eine Ampelschaltung eingerich-
tet, da Teile des Kreisverkehrs für die
Bauarbeitenbenötigtwerden.

Altmann wie auch die Vertreter der
Behörden betonten, dass mit Hinweis-
schildern und Umleitungen das mög-
lichste versucht wurde, den Verkehr
schon im weiteren Umkreis von der
Westtangente fernzuhalten. Das gelte
beispielsweise für den Schwerlastver-
kehr, der rund um Bad Kötzting gelei-
tet werde. Straßenbauamts-Projektlei-
ter Dr. Richard Bosl: „Wirwollen soviel
Verkehr wie möglich aus der Stadt be-
kommen - unter anderem, um bei-
spielsweise die Dampfbachstraße zu
entlasten.“

Nachsteuernmöglich

Welche Auswirkungen die Sperrung
der aktuell von gut 3000 Fahrzeugen
täglich genutzten Westumgehung ha-
ben wird, ist nach den Worten der
Fachleute vorab unklar. „Erfahrungs-
gemäß sind die ersten Tage problema-
tisch, bis sich die Neuerung herumge-
sprochen und die Verkehrsteilnehmer
darauf eingestellt haben,“ sagt der Vi-
zechef des Bereichs Straßenverkehr
am Landratsamt, Franz Schindler. Soll-
ten sich spezielle Probleme herausstel-
len, werde man versuchen nachzu-
steuern, so Schindler weiter. Bürger-
meister Markus Hofmann bat die Ver-
kehrsteilnehmerumGeduldundwarb
um Verständnis angesichts der Größe
und Bedeutung der Maßnahme. „Da
kommen solche Einschränkungen
schonmal vor,“ soHofmann. „Aber da-
nach ist dort dann hoffentlich für 50
Jahre wieder Ruhe.“ Und der bauver-
antwortliche Investor Matthias Alt-
mann verbreitet noch ein wenig Zu-
versicht: „Wirwollen denWintermög-
lichst durcharbeiten. Mit etwas Glück
sindwir ein Stückvorher fertig.“

Westumgehung ist bald zu
BAUMontag beginnt der
Straßen-Neubau für das
künftige Aschenbren-
ner-Areal. ZweiWochen
Ampelregelung am un-
teren Kreisverkehr
VON ROMAN HIENDLMAIER

So soll's aussehen: Zur Erschließung des neuenWohn- und Gewerbegebiets an derWestumgehung braucht es auch eine neue Straße. VISUALISIERUNG: ALTMANN

RUND UM DIE UMLEITUNG
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Fernverkehr:BeiMadersdorf im
Nordosten undChamerau/Miltach
westlich vonBadKötzting sind die
Eckpunkte für den Schwerlastver-
kehr.
Schilderwald:GroßeHinweistafeln
weisen an denStaatsstraßen auf die
Sperrung hin.Auch imOrtsbereich

sollen zahlreicheHinweise aufgebaut
werden.
Ampelregelung: Vor allemwerktags
morgens und am frühenAbend könn-
te eswegen der Ampelregelung am
unteren Kreisverkehr zu Staus kom-
men.Die Ampelregelung ist zweiWo-
chen geplant.

Letzte Einfahrt Sonntag: Das nächstmalige Einbiegen soll dann erst wieder
Pfingstenmöglich sein. FOTO: HIENDLMAIER

matthias.altmann@altmann-ingenieure.de


